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Samstag, 06.02. und Sonntag, 07.02.2016:
Susanne Heuler, Hauptstr. 102,
Niedernberg, Tel. 06028/5955

Rosenmontag, 08.02. u. Faschingsdienstag,
09.02.2016:

Dr. med. dent. Akay Karaoguz, 
Spessartstr. 27, Klingenberg/Röllfeld, 
Tel. 09372/1408

(Samstag, Sonntag, Feiertag:
10.00 – 12.00 Uhr / 18.00 – 19.00 Uhr)

Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist
deutschlandweit unter der einheitlichen
Rufnummer 116 117 zu erreichen.
Bei akut lebensbedrohlichen Erkrankungen
oder Verletzungen bleiben nach wie vor die
Rettungsleitstellen zuständig, erreichbar unter
der Nummer 112.

Samstag, 06.02. und Sonntag, 07.02.2016:
Frau Dr. Linda u. Herr Andreas Gräf, 
Marienstr. 31, Elsenfeld, Tel. 06022/623981

Rufbereitschaft: An Wochenenden von Freitag
19.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr. An Feiertagen
von 19.00 Uhr am Vorabend bis 7.00 Uhr des
folgenden Werktages.

06.02.: Bachgau-Apotheke, Großostheim,
Breite Str. 47, Tel. 06026/6616

07.02.: Markt-Apotheke, Kleinwallstadt,
Fährstr. 2, Tel. 06022/21225

08.02.: Elsava-Apotheke, Elsenfeld,
Marienstr. 30, Tel. 06022/9100

09.02.: Sonnen-Apotheke, Elsenfeld,
Marienstr. 6, Tel. 06022/8960

10.02.: Markt-Apotheke, Mönchberg,
Hauptstr. 71, Tel. 09374/99927
Sebastian-Apotheke, Großostheim-
Wenigumstadt, Balduinistr. 4,
Tel. 06026/4883

11.02.: Turm-Apotheke, Großwallstadt,
Hauptstr. 19, Tel. 06022/22744

12.02.: Apotheke am Markt, Großostheim,
Breite Str. 6, Tel. 06026/4915

Bereitschaftsdienste

Allgemeinärzte

Zahnärzte

Tierärzte

Apotheken

NOTFALLFAX für HÖRGESCHÄDIGTE
Integrierte Leitstelle (ILS)
Bayerischer Untermain in Aschaffenburg:
Faxnummer: 112 (vorwahlfrei)

— — — — —
Dorfhelferinnenstation

Einsatzleitung: Maschinen- u. Betriebshilfs-
ring Untermain e.V., Ansprechpartnerin:
Frau Gerlinde Kampfmann Tel. 06024/1083

— — — — —
STROMVERSORGUNG - Kleinwallstadt,
Hofstetten und Hausen - bayernwerk
Techn.Kundenservice Tel. 09 41 - 28 00 33 11
Baustrom/Hausan- Fax 09 41 - 28 00 33 12
schluss, Anschluss Photovoltaik,
Kabellagepläne, Gasleitungspläne
Zähler-u. Meßeinrichtungen
Tel. 09 41-28 00 33 77, Fax 09 41-28 00 33 78
Zählerstand
Serviceteam Jahresablesung, Zwischenable-
sung, Abmeldung Tel. 08 71 - 96 56 01 60
Serviceteam Einspeiser

Tel. 08 71 - 96 56 00 10
Bayernwerk/E.ON:
Stromrechnung
Fragen, Änderungen Tel. 08 71 - 95 38 62 00
zur Stromrechnung Fax 08  71 - 95 38 62 20

E-Mail:  betreuung@eon.de
Störungsnummer Strom

Tel. 09 41 - 28 00 33 66
GASVERSORGUNG 
Betriebsstelle Untermain, „Erlenbach“
während der Dienstzeit Tel. 09372/5085
Störungsdienst Gas Tel. 09 41- 28 00 33 55
(bayernwerk)
(Meldungen werden zu Ihrer Sicherheit aufge-
zeichnet)
WASSERVERSORGUNG/ABWASSERNETZ
Allgemeine Fragen zur Wasserversorgung und
für das Abwassernetz Kleinwallstadt u. Hofstet-
ten inkl. Stör- bzw. Schadensmeldungen im Be-
reich Wasser/Abwasser.
Zweckverband Main-Mömling-Elsava -AMME
erreichbar während der Geschäftszeiten (Mo. –
Do. 7.30 – 16.00 Uhr, Fr. 7.30 – 12.00 Uhr)
Allgemeine Rufnummer, Zentrale

Tel. 09372/135-950
Außerhalb der Geschäftszeiten:
Notfallservice Wasser Tel. 0160/96314460
Notfallservice Abwasser/Kanal

Tel. 0160/96314441
In anderen Stör- u. Notfällen, die im Zuständig-
keitsbereich des Marktes Kleinwallstadt liegen,
wählen Sie bitte die Servicenummer des Bau-
hofes Kleinwallstadt Tel. 208554
oder die Bereitschafts- Tel.-Nr. Tel. 21939

— — — — —
DEUTSCHE TELEKOM – Telefon
Störungsdienst Tel. 0800 / 3 30 20 00

— — — — —
KABEL DEUTSCHLAND – Kabelfernsehen
Störungsdienst Tel. 0800 / 5 26 66 25

Ambulanter Pflegedienst
Tel. 09372/2345

Telefonseelsorge

- alle Angaben ohne Gewähr -

0800/1110111, 0800/1110222
Anonym, kompetent, rund um die Uhr



3

Annahmeschluss 
für das Amtsblatt Nr. 6/2015
Wegen der Veranstaltung "Rathaussturm am
Rosenmontag"  ist Annahmeschluss für Texte
und Inserate am Montag, den 08. Februar
2016 bereits um 10.00 Uhr in den Rathäusern
Kleinwallstadt und Hausen.
Wir bitten den Termin genau einzuhalten, da
Nachmeldungen nicht möglich sind.

Vorschau:

Nächste Blutspendetermine
Der Blutspendedienst des Bayerischen Roten
Kreuzes hat die neuen Blutspendetermine mit-
geteilt.

– Donnerstag, den 18.02.2016
in Kleinwallstadt, J.A.R.-Schule, 
Weibersweg 22
von 17.00 - 20.00 Uhr

– Donnerstag, 10.03.2016
in Hausen, Volksschule, Schulweg 5
von 17.00 - 20.00 Uhr

Bitte merken Sie die Termine vor.

Der Blutspendedienst weist darauf hin!
Bitte bringen Sie zu jeder Spende unbedingt
Ihren Blutspendepass mit. Zumindest aber ei-
nen Lichtbildausweis (Personalausweis, Reise-
pass,Führerschein).
Bitte unbedingt einen Spendeabstand von 56
Tagen einhalten!!
Haben Sie noch Fragen zum Blutspenden?
Nutzen Sie die kostenlose Telefon-Hotline

0800 11 949 11
von Montag bis Freitag 07.30 Uhr bis 18.00  Uhr

Energieberatung
im Landkreis Miltenberg
Der Landkreis Miltenberg bietet in Zusammen-
arbeit mit dem Energieforum Miltenberg eine
neutrale Energieberatung an. Ziel ist es, Impulse
zur Energieeinsparung im Gebäudebereich so-
wie zum Einsatz erneuerbarer Energien zu ge-
ben und damit die Klimaschutzvereinbarungen
(CO2-Einsparungen) zu unterstützen.

Die Energieberatung wendet sich an Eigentü-
mer von Ein- und Mehrfamilienhäusern und
Hausverwaltungen. In einer gezielten Initialbe-
ratung von jeweils maximal einer Stunde wer-
den Informationen über

– Maßnahmen zur effizienten Energieein-
sparung

– Einsatz erneuerbarer Energien
– energetische Gebäudesanierung
– energiesparendes Nutzerverhalten
– Anlagentechnik
und Fördermöglichkeiten gegeben.

Die Energieberatungen finden in der Luitpold-
straße 17, Miltenberg (am zweiten Dienstag im
Monat) und im Sitzungssaal des Marktes El-
senfeld (am vierten Dienstag im Monat) statt,
von 17.00 – 20.00 Uhr.

Für die Beratung wird eine Gebühr von 15,--
Euro erhoben. Zur Vorbereitung und zur Ver-
meidung von unnötigen Wartezeiten wird um
telefonische Anmeldung unter 09371/501365
oder 501370 gebeten.

Sozialstation Kleinwallstadt
Wallstraße 17, 63839 Kleinwallstadt
Tel. 06022/5060250, Fax 2655860
e-mail: G-Oesen@caritas-mil.de

In Notfällen ist die Station über die genannte
Nummer rund um die Uhr erreichbar.

Sozialstation Kleinwallstadt
ARZT-HOFMANN, Schlossstr. 7, 

63839 Kleinwallstadt, Tel. 06022/65 222 97

24 Stunden für Sie erreichbar!
www.kleinwallstadt-sozialstation.de

Ökumenischer Hospizverein
im Landkreis Miltenberg e.V.
Kontakt und Beratung
Stefanie Basch, Koordinatorin
Büro:
Miltenberger Str. 2, 63839 Kleinwallstadt
Tel: 0176-34512060
Info@hospizverein-miltenberg.de
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Fr. 09.00 – 12.00 Uhr
Mi. 16.00 – 19.00 Uhr

Weitere Informationen unter:
www.hospizverein-miltenberg.de

Sozialstation Kleinwallstadt
Wallstraße 30, 63839 Kleinwallstadt
Tel. 06022/2089958, Fax 2088736
info@brk-mil.de

Die Erreichbarkeit ist rund um die Uhr gewährleistet

Bayerisches
Rotes 
Kreuz

Kreisverband

Miltenberg-Obernburg



Anmeldung für 
FOS/BOS Obernburg
Die Berufliche Oberschule Obernburg am
Main (FOS / BOS) weist darauf hin, dass An-
meldungen für das Schuljahr 2016/17 in der
Zeit vom 22. Februar bis einschließlich 04.
März 2016 (montags bis donnerstags, je-
weils von 8:00 bis 15:30 Uhr, freitags von
8.00 bis 13:00 Uhr, am Donnerstag, den 03.
März 2016, durchgehend bis 19:00 Uhr) ent-
gegengenommen werden.

Fachoberschule (FOS)

Die Fachoberschule führt in zwei Schuljahren
(11. und 12. Jahrgangsstufe) zur (allgemeinen)
Fachhochschulreife.
Das Angebot umfasst die Ausbildungsrichtun-
gen "Technik", "Wirtschaft und Verwaltung" und
"Sozialwesen". Voraussetzung für die Aufnah-
me ist ein mittlerer Schulabschluss sowie ein
Notendurchschnitt von mindestens 3,5 in den
Fächern Deutsch, Englisch und Mathematik im
(Abschluss-)Zeugnis über den mittleren Bil-
dungsabschluss.
Schüler des Gymnasiums, welche die
Vorrückungserlaubnis in die 11. Klasse besit-
zen, unterliegen keinem besonderen Noten-
durchschnitt.
Nach zwei Schuljahren (11. und 12. Klasse) fin-
det eine Abschlussprüfung statt. Ihr Bestehen
(Fachabitur) eröffnet neben einem Studium an
einer Fachhochschule auch die Laufbahn des
gehobenen nichttechnischen Finanz-, Justiz-
oder Verwaltungsdienstes. Schülerinnen und
Schüler, die im Abschlusszeugnis der 12. Klas-
se einen Notendurchschnitt von mindestens
3,0 erreichen, können sofort im Anschluss an
die 12. Klasse die 13. Klasse besuchen, um
dort die fachgebundene bzw. allgemeine Hoch-
schulreife zu erwerben. Näheres kann im Se-
kretariat erfragt werden.
Als Anmeldeunterlagen werden Geburtsurkun-
de, Lebenslauf und das Zwischenzeugnis vom
Februar 2016 bzw. das Zeugnis des mittleren
Schulabschlusses benötigt.
Für Schüler, die sich zurzeit in der 10. Klasse
des M-Zuges an der Hauptschule bzw. der Wirt-
schaftsschule (H-Zweig) befinden, gibt es die
Möglichkeit einen Vorkurs zu besuchen. Dieser
Vorkurs findet im Juli 2016 statt.

Berufsoberschule (BOS)

Die Berufsoberschule führt in nur einem Schul-
jahr (12. Jahrgangsstufe) zur allgemeinen
Fachhochschulreife (Fachabitur). Das Ange-
bot umfasst in Obernburg die Ausbildungsrich-
tungen „Technik“ und „Wirtschaft und Verwal-
tung“. Voraussetzungen für den Besuch der
BOS sind ein mittlerer Schulabschluss und eine
abgeschlossene Berufsausbildung oder eine
mindestens fünfjährige Berufserfahrung.
Der Unterricht erfolgt in Vollzeit und umfasst all-
gemeinbildende sowie fachtheoretische
Fächer. Er kann mit der Abschlussprüfung nach

der 12. Klasse beendet werden. Danach ist der
Weg frei für ein Studium an einer (Fach-) Hoch-
schule. Außerdem kann die 13. Jahrgangsstufe
einer BOS besucht und dort die fachgebunde-
ne bzw. die allgemeine Hochschulreife mit der
Berechtigung für ein Studium an einer Univer-
sität erworben werden.
Als Anmeldeunterlagen werden Geburtsurkun-
de, Lebenslauf, der Nachweis eines mittleren
Schulabschlusses und einer abgeschlossenen
Berufsausbildung benötigt. Beim mittleren
Schulabschluss muss in den Fächern Deutsch,
Englisch und Mathematik ein Durchschnitt von
mindestens 3,5 erzielt worden sein. Sollte der
geforderte Mindestdurchschnitt nicht vorliegen,
kann der Nachweis der Eignung auch durch ei-
ne schriftliche Aufnahmeprüfung erbracht wer-
den. Die Aufnahmeprüfung findet am 27. Juli
2016 statt.
Zur Vorbereitung auf die 12. Jahrgangsstufe
der BOS bietet sich der Besuch des Vorkurses
bzw. der Vorklasse an.
Im Vorkurs können bereits früher erworbene
Kenntnisse in Deutsch, Englisch und Mathema-
tik aufgefrischt werden. Der Unterricht ist frei-
willig und findet an zwei Abenden während der
Woche statt. Voraussetzung für den Besuch
des Vorkurses ist ein mittlerer Schulabschluss
und eine abgeschlossene Lehre. Aufgenom-
men kann auch werden, wer sich im letzten
Jahr seiner Berufsausbildung befindet.
In die Vorklasse (Vollzeitunterricht) kann ein-
treten, wer einen mittleren Schulabschluss
durch den Quabi oder das Abschlusszeugnis
einer Berufs- bzw. Berufsfachschule nachwei-
sen kann. Gleiches gilt für Schüler(innen), die
den mittleren Schulabschluss der Hauptschule
(M10) erworben haben. Schüler, die zwar einen
Beruf erlernt, aber keinen mittleren Schulab-
schluss erworben haben, müssen eine Aufnah-
meprüfung ablegen.

Weitere Informationen über FOS und BOS fin-
den Interessenten unter der Internetadresse
www.km.bayern.de/schueler/schularten.html
oder auf der Homepage der Schule 

www.fosobernburg.de. 
Nähere Auskünfte, auch zur Aufnahmeprüfung,
erteilt die Schulleitung unter der Telefonnum-
mer 06022/621650.

Die Main-Limes-Realschule
Obernburg informiert zum 
Aufnahmeverfahren für das
Schuljahr 2016/2017
Das Profil der Main-Limes-Realschule nach
dem Motto: Wir gehen mit der Zeit!
Unsere medientechnische Ausrichtung ist
beachtlich:
– In 15 Klassenzimmern kann der Unterricht
durch ein Smartboard (interaktive Tafel) berei-
chert werden. Die restlichen 11 Klassenzimmer
sind mit Computern und Beamern ausgestattet.4
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– In allen Klassenzimmern ist die Verbindung
zum Internet gegeben.

– In allen Klassen steht ein iPad zur Verfü-
gung und in Ergänzung mit dem iPad-Koffer
kann die gesamte Klasse im Unterricht mit 
dem iPad arbeiten.

– In den neuen IT-Räumen kann optimal auf 
die digitalen Herausforderungen der heuti-
gen Zeit vorbereitet werden.

– Mit Lego-Mindstorm-Einheiten (Dank an 
den Elternbeirat) lernen die Schüler im 
Wahlfach "Robotics" eigenständig Roboter 
zu bauen und nehmen erfolgreich an Wett-
bewerben teil.

– Dank unserer Qualifikation als "Cisco Net-
work Academy" können medienbegeisterte 
Jugendliche ein Zertifikat in englischer 
Sprache erwerben.

Unsere naturwissenschaftliche Ausrich-
tung wird kontinuierlich ausgebaut:
– Der Profilkurs "Natur und Technik" steht den

5. Klassen zur Auswahl. 
– Kurse in Physik, Chemie und Biologie sind 

für höhere Klassen im Angebot. Durch Pro-
jekte dieser Wahlfächer wurden wir wieder-
holt als Umweltschule ausgezeichnet. 

– Kooperationen mit der regionalen Industrie 
und anderen Institutionen werden gepflegt 
und erweitert. 

Unsere musische Ausrichtung wird ge-
pflegt:
– Eine Orchesterklasse wird bei ausreichen-

den Anmeldezahlen von der 5. in die 6. Jahr-
gangsstufe fortgeführt.

– Orchester, Schulband, Chor und Theater 
bereichern unser Schulleben.

– Im Wahlfach Kunst wurden generations-
übergreifende Projekt mit dem örtlichen 
Pflegeheim durchgeführt.

– Die Zusammenarbeit mit der Stadt Obern-
burg und dem Kunstnetz Miltenberg bringt 
die Arbeit unserer Schülerinnen und Schüler
in die Öffentlichkeit.

Unsere sportliche Ausrichtung hat Bestand:
– Verschiedene Neigungsgruppen stehen zur

Wahl.
– Teilnahme an verschiedenen Wettbewer-

ben, z. B. Volleyball, Fußball, Tischtennis.
Unsere Unterstützung bei der Berufsfin-
dung wird sehr geschätzt:
– Verpflichtendes Praktikum

BIZ = Besuch von Informationsveranstaltun-
gen am BerufsInformationsZentrum
BIT = BerufsInformationsTag an der Schule

- Firmen geben Einblick
Individuelle Beratung durch einen Vertreter 
der Agentur für Arbeit
Vielfältig ausgerichtete Unterrichtsgänge

Unsere sprachliche Ausrichtung ist neben
den Pflichtfächern Englisch und Franzö-
sisch mit Spanisch erweitert, was wiederum
dem folgenden Aspekt zu Gute kommt.

Unsere internationale Ausrichtung weitet
den Blick:
– Schüleraustausch mit Frankreich

– Aufenthalt an einer Sprachenschule in 
England

– Aus einem zwei-jährigen Europäischen 
Schulprojekt mit Schulen aus sieben 
europäischen Ländern ergab sich für dieses
Jahr eine Kooperation mit der Partner-
schule aus Spanien.

– Dank des Rotary-Clubs Obernburg konnten
bereits vier unserer Schülerinnen und 
Schüler ein Auslandsjahr absolvieren.

– Hospitationen ausländischer Lehrkräfte 
(bisher aus China und Russland)

Insgesamt wage ich zu behaupten, dass die
Main-Limes-Realschule viele Interessen, Nei-
gungen und Fähigkeiten Ihrer Kinder wecken
und fördern kann und darüber hinaus versucht,
eine unterstützende, familiäre Atmosphäre zu
bewahren.
Neuanmeldungen für die Aufnahme oder die
Teilnahme am Probeunterricht in der Main-Li-
mes-Realschule werden zu folgenden Zeiten in
der Schule vorgenommen:

Montag, 9.  Mai 2016
8:00 - 12:00 Uhr  und  14:00 - 16:00 Uhr

Dienstag,, 10. Mai 2016
8:00 - 12:00 Uhr  und  14:00 - 18:00 Uhr

Mittwoch, 11. Mai 2016
8:00 - 12:00 Uhr  und  14:00 - 16:00 Uhr

Freitag, 12. Mai 2016        8:00 - 11:00 Uhr

Zur Anmeldung sind mitzubringen:
a) für Grundschüler der 4. Klasse: 

Übertrittszeugnis
b) für Mittelschüler: 

Halbjahreszeugnis
c) für Gymnasiasten: 

Halbjahreszeugnis
Außerdem für alle: 
– Geburtsurkunde oder Familienstammbuch
– Ein Passfoto
– Falls vorhanden, Bescheinigungen über 

Teilleistungsstörungen (LRS/Legasthenie)
– Falls vorhanden den Sorgerechtsbeschluss
Auch für den Probeunterricht ist eine Anmel-
dung erforderlich. Angemeldete Schüler der
Grundschule, die im Übertrittszeugnis der
Grundschule nicht die Einstufung "geeignet für
Realschule / Gymnasium" bekommen haben,
nehmen an einem Probeunterricht teil, der
von Dienstag, 31. Mai bis Donnerstag, 2. Ju-
ni 2016 an der Main-Limes-Realschule Obern-
burg durchgeführt wird. Die Anmeldeformulare
sowie den Antrag auf Fahrtkostenerstattung fin-
den Sie ab 29. April 2016 auf unserer Homepa-
ge. 
In Zusammenarbeit mit der Musikschule
Obernburg ist für musikalisch interessierte
Schülerinnen und Schüler der 5. Klasse wieder
die Einrichtung einer Orchesterklasse geplant.
Hier wird im Rahmen des Klassenmusizierens
ein Blasinstrument und das Zusammenspiel in
einem Orchester erlernt. Der Unterricht findet
am Vormittag statt. Vorkenntnisse sind nicht er-
forderlich. Verpflichtende Dauer: 2 Jahre. Ko-
sten: ca. 35,00 1 pro Monat für den zusätzli-



chen Unterricht mit Lehrern der Musikschule,
Leihgebühr und Versicherung für das Instru-
ment.

Nachmittag der offenen Tür 
am Dienstag, 1. März 2016

In der Zeit von 16:00 Uhr bis 19:00 Uhr haben
interessierte Eltern und ihre Kinder die Gele-
genheit, das Schulhaus und seine Räumlich-
keiten bei Führungen durch Lehrkräfte kennen
zu lernen. Im Anschluss können selbstständig
Aktionen und Angebote je nach Neigung und
Interesse besucht werden. Die Bandbreite
reicht dabei vom Experimentieren und Mikro-
skopieren über den Bau von Robotern bis zum
Ausprobieren eines Smartboards oder iPads
Ein Sport-Parcours kann durchlaufen werden,
verschiedene Blasinstrumente ausprobiert so-
wie Ausstellungen zu Unterrichtsfächern und
Schulfahrten besucht werden. Für das leibliche
Wohl ist gesorgt.
OGS = Offene GanztagesSchule = Nachmit-
tagsbetreuung
Auch im kommenden Schuljahr kann Ihr Kind
die Nachmittagsbetreuung mit Mittagsverpfle-
gung, Hausaufgabenbetreuung und Freizeitge-
staltung besuchen. Unser Kooperationspart-
ner, das BRK Obernburg, wartet an einem In-
formationsstand auf Ihre Fragen. 

Sanierung
Der ehemalige Innenhof hat sich in eine über-
dachte Pausenhalle gewandelt und lässt das
attraktive Herzstück des bald komplett sanier-
ten Schulgebäudes gut erahnen. Endlich kön-
nen auch zeitgemäße Fachräume für Physik
und Chemie genutzt werden und der Biologie-
saal ist in Arbeit. Der dritte und letzte Bauab-
schnitt macht zurzeit gute Fortschritte und lässt
auf die Nutzung des gesamten Schulgebäudes
mit Beginn des Schuljahres 2016/2017 hoffen.

Beratungslehrer: 
Herr Andreas Preußer, StRRS

Schulpsychologin: 
Frau Bianka Hoose, StinRS

Weitere Auskünfte:
Main-Limes-Realschule Obernburg,
Dekaneistr. 2, 63785 Obernburg
Telefon: 06022 26430, Fax 06022 264320
E-Mail: sekretariat@rsobernburg.de 
Homepage: www.realschule-obernburg.de

Lieselotte Siegel, RSDin
Schulleiterin

für Arbeit Aschaffenburg zwischen dem 10. Fe-
bruar und 21. April 2016. Im Aschaffenburger
Berufsinformationszentrum, Goldbacher Str.
25-27 (Kinopolis-Passage) stellen Professoren
und Fachleute verschiedene Studiengänge und
Ausbildungswege vor. Es ist keine Anmeldung
notwendig.

1000 Fragen rund ums Studium - Überblick,
Recherche, Bewerbung und Zulassung
Mittwoch, 10.02.2016, 10 Uhr (Schulferien)
Klaus-Rainer Hutschenreuther, Berater für Aka-
demische Berufe bei der Agentur für Arbeit,
Aschaffenburg
Ingenieurwissenschaften - Überblick zu
Studienangebot und Berufspraxis
Mittwoch, 10.02.2016, 14 Uhr (Schulferien)
Prof. Dr. Hinrich Mewes, Hochschule Aschaf-
fenburg
Betriebswirtschaftslehre - Grundlagen und
Spezialisierung, Voraussetzungen - Studi-
engänge -  Wege zum Erfolg
Mittwoch, 10.02.2016, 16 Uhr (Schulferien)
Sonja Krimm, Beraterin für Akademische Beru-
fe bei der Agentur für Arbeit Aschaffenburg
Geisteswissenschaften - Studium, Berufe
und Arbeitsmarktperspektiven
Donnerstag, 11.02.2016, 10 Uhr (Schulferien)
Gilbert Franke, Berater für Akademische Beru-
fe bei der Agentur für Arbeit Aschaffenburg
Wege in den Tourismus
Donnerstag, 11.02.2016, 14 Uhr (Schulferien)
Michaela Kaczor, Beraterin für Akademische
Berufe bei der Agentur für Arbeit  Aschaffen-
burg
Eventmanagement, Marketing und Wer-
bung
Ausbildung, Studium u. Beschäftigungschan-
cen
Donnerstag, 11.02.2016, 16 Uhr (Schulferien)
Gilbert Franke, Berater für Akademische Beru-
fe bei der Agentur für Arbeit
Studium der Naturwissenschaften
Biologie - Chemie - Physik und interdisziplinäre
Angebote
Freitag, 12.02.2016, 10 Uhr (Schulferien)
Gilbert Franke, Berater für Akademische Beru-
fe bei der Agentur für Arbeit
Lehrerin/Lehrer werden
Eignung, Studium, berufliche Perspektiven und
Alternativen
Freitag, 12.02.2016, 14 Uhr (Schulferien)
Sonja Krimm, Beraterin für Akademische Beru-
fe bei der Agentur für Arbeit
Studienmöglichkeiten bei der Bundeswehr -
zivil und militärisch
Donnerstag, 18.02.2016, 16.30 Uhr
Kay Peseke, Stabsbootsmann, Karriereberater
der Bundeswehr
Physiotherapeut/in mit Informationen zum
Bachelor-Abschluss
Dienstag, 23.02.2016, 15 Uhr
Andrew Wilson, Leiter der Hans-Weinberger-
Akademie, Berufsfachschule für Physiothera-
pie Aschaffenburg6

Agentur für Arbeit
Abi, was dann? - Infotage für Abiturientin-
nen und Abiturienten vom 10. Februar  bis
21. April
Informationen zu Studiengängen, zum Bewer-
bungs- und Zulassungsverfahren, sowie zur
Studienfinanzierung bietet die Berufsberatung
für Abiturienten und Hochschüler der Agentur
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Total Dual - Infotag für duale Studiengänge
Samstag, 12. März 2016  von 9 - 14 Uhr
Informationsstände von Hochschulen mit dua-
len Studienangeboten
– Hochschule Aschaffenburg
– Hochschule Darmstadt
– Duale Hochschule Baden-Württemberg - 

Mosbach
– Provadis Hochschule Frankfurt
– Hochschule des Bundes für öffentliche 

Verwaltung beim Bundeskriminalamt 
Wiesbaden

Infostände von Unternehmen aus der Region.
Vorträge zu verschiedenen Modellen Dualer
Studienangebote.
Soziale Arbeit - Voraussetzungen, Studium
und Berufspraxis
Dienstag, 15.03.2016, 14 Uhr
Prof. Dr. Gunter Adams, Hochschule Würz-
burg-Schweinfurt
AUF UND DAVON, Als Au-pair ins Ausland,
wäre das etwas für mich?
Informationen über Bewerbung, Voraussetzun-
gen und Chancen.
Donnerstag 21.04.2016, 15.30 Uhr
Doris Hämel,  Au-pair-Beratung und Vermitt-
lung, Verein für Internationale Jugendarbeit (vij)
Darmstadt

BIZ dich schlau!: 
Informationen über FOS und BOS
Im Rahmen der Vortragsreihe „BIZ dich
schlau!“ werden am Donnerstag, den 4. Febru-
ar um 15 Uhr alle wichtigen Fragen zur Facho-
berschule (FOS) und Berufsoberschule (BOS)
beantwortet. Sandra Russmann, Studienrätin
und Beratungslehrerin dieser Schulen, infor-
miert über die Voraussetzungen, die für einen
Besuch von FOS und BOS notwendig sind, die
wählbaren Fachrichtungen und deren Ausbil-
dungsinhalte.
Die Veranstaltung findet im Berufsinformations-
zentrum, Goldbacher Straße 25-27 (Kinopolis-
Gebäude), statt. Anmeldung unter Telefonnum-
mer 06021/390-360 oder über  Aschaffen-
burg.BIZ@arbeitsagentur.de.

BIZ dich schlau! -  
Berufe bei der Bundeswehr
Am Donnerstag, 18. Februar um 15 Uhr stellt
Kay Peseke, Stabsbootsmann und Karrierebe-
rater bei der Bundeswehr im Aschaffenburger
Berufsinformationszentrum Berufe bei der Bun-
deswehr vor. Im Rahmen der Vortragsreihe
„BIZ dich schlau!“ gibt er einen Überblick über
die vielfältigen Ausbildungsmöglichkeiten bei
der Bundeswehr, die sowohl im zivilen als auch
militärischen Bereich erfolgen können. Insbe-
sondere informiert er über die Zugangsvoraus-
setzungen und Laufbahnen als Soldat auf Zeit
sowie über den Freiwilligen Wehrdienst.
Die Veranstaltung findet im Berufsinformations-
zentrum, Goldbacher Straße 25-27 (Kinopolis-
Gebäude), statt. Anmeldung unter Telefonnum-
mer 06021/390-360 oder über Aschaffen-
burg.BIZ@arbeitsagentur.de

Infotag der Altenpflege am 25. Februar 2016
Der zweite Infotag der Altenpflege findet am
Donnerstag, den 25. Februar 2016 von 14 bis
18 Uhr im Berufsinformationszentrum (BiZ)
Aschaffenburg, Goldbacher Straße 25-27 (Ki-
nopolis-Passage) in Aschaffenburg statt.
Im letzten Jahr informierten sich über 220 Inter-
essierte direkt bei den Ausstellern im BiZ über
Ausbildung, Perspektiven und Fördermöglich-
keiten im Pflegebereich. In den lebendigen Er-
fahrungsberichten von Schülern und Absolven-
tinnen konnten sich die Zuhörer einen guten
Eindruck über fachliche Lehrinhalte und die be-
rufliche Praxis verschaffen. Auch Ältere und Ar-
beitnehmer mit Migrationshintergrund haben
gute Chancen auf dem regionalen Arbeits-
markt. Pflegekräfte werden gesucht. Daher
konnten die Berufsfachschulen für Alten- und
Heilerziehungspflege etliche Voranmeldungen
für ihre Ausbildungen verbuchen. Ebenso stell-
ten Bewerberinnen direkt mit Pflegeeinrichtun-
gen erste Kontakte her und in fünf Fällen wurde
ein Arbeitsvertrag geschlossen.
Wer sich erst einmal unverbindlich über das
Berufsfeld informieren und erste Kontakte
knüpfen möchte, kann dies an den Ständen der
Schulen und Einrichtungen aus der Region tun.
Die praktische Ausbildung wird nicht nur in Al-
ten- und Pflegeheimen durchgeführt. Auch die
Leiterin einer Sozialstation ist vor Ort, um über
diese Alternative aufzuklären. Weiterhin bera-
ten Mitarbeiter der Agentur für Arbeit und eine
Beraterin vom Bundesamt für Familie und zivil-
gesellschaftliche Aufgaben zu Ausbildung, Ar-
beitsmarkt und individuellen Fördermöglichkei-
ten.
Parallel dazu findet das Vortragsprogramm ab
14 Uhr statt. Zunächst werden finanzielle Hilfen
bei der Erstausbildung und Weiterbildung
durch die Agentur für Arbeit vorgestellt. Danach
berichten Schüler und Ehemalige exemplarisch
von ihrem Werdegang in der Altenpflege, aus
ihrem Arbeitsalltag, von individuellen Hürden,
aber auch Erfolgserlebnissen. Erstmals kommt
auch ein Familienmitglied von einer Heimbe-
wohnerin zu Wort, um die Perspektive der An-
gehörigen zu verdeutlichen. Um Aufstiegs-
chancen in der Altenpflege aufzuzeigen, erzählt
ein Student des Bachelorstudiengangs „Pflege“
von seiner beruflichen Entwicklung. Außerdem
wird über Spezialisierungen wie „Gerontopsy-
chiatrische Betreuung“ referiert.
Abgerundet wird der Infotag durch einen Mit-
machparcours, bei dem man sich mithilfe eines
Alterssimulationsanzugs in die Lage von älte-
ren Menschen im Alltag hinein versetzen kann.
Das ausführliche Programm gibt es im Berufs-
informationszentrum, Goldbacher Straße 25-27
(Kinopolispassage). Auskünfte außerdem tele-
fonisch unter 06021 390-360 oder per Email
unter Aschaffenburg.BiZ@arbeitsagentur.de .
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.



Martinushaus
Frauenfrühstück
„Schlaganfall – Risiko - Prävention“
Montag, 15. Februar 2016, 9.00 bis 11.00 Uhr
Der Schlaganfall ist eine der meist gefürchteten
Erkrankungen. Die Ursachen können vielseitig
sein und unterschiedlichsten Ursprung haben.
Die Referentin wird uns Risikofaktoren und
Warnsysteme vermitteln und Tipps zur Vorbeu-
gung geben.
Referentin: Ingrid Ibehy
Pfarrheim Kleinwallstadt
Anmeldung: Elisabeth Seuffert, 06022/2830,
St.-Pierre-Platz 3, 63839 Kleinwallstadt
Lass uns Tango tanzen- Giraffe
Seminar für Frauen
Fr – So, 19. - 21. Februar in Retzbach
In diesem Seminar geht es darum, die Theorie
„Selbstbewusste Kommunikation in der Part-
nerschaft“ in die Praxis umzusetzen. Viele
praktische Übungen und Gesprächsvarianten
werden das Seminar ausfüllen, um dann mit ei-
ner Schatzkiste nach Hause zu gehen und sich
so die Alltagsbeziehungen zu erleichtern.
Referentin: Ursula Schuhmann-Endres
Anmeldung: KAB-Sekretariat Würzburg, Tel.
0931/38665330,
e-mail:kab@bistum-wuerzburg.de
am Samstag, 20. Februar 2016
Frauenfrühstück
„Wer nicht genießt, wird ungenießbar“
Referentin: Monika Knüpf, Dipl.Päd.
Jugendheim, Kirchstraße 3, Großheubach
Anmeldung bei Renate Köller, Tel. 09371/3703
oder koellerrenate@gmx.de
am Dienstag, 23. Februar 2016, 19.30 Uhr
Gruppe „Glauben und Leben“
Referent: Betriebsseelsorger L. Stauner
Anmeldung: 06021/392142
Treibgasse 26, Martinushaus Aschaffenburg
am Donnerstag, 25. Februar 2016, 20.00 Uhr
Bildungsabend
„Mal eben schnell die Welt retten“- in mei-
nem Kleiderschrank??
Referent: 
Peter Hartlaub, KAB-Diözesanpräses
Ambroiushaus, Pflaumheim
von Freitag, 04.03. - Sonntag, 06.03.2016
Familienbildungswochenende
Werkkurs „Erzählfiguren“ nach Doris Egli
Leitung: Beatrice Wahl
Referentin: Tanja Janowski
Benediktushöhe Retzbach
Anmeldung im Diözesansekretariat Aschaffen-
burg, 06021-392140,
E-Mail: 
kab-aschaffenburg@bistum-wuerzburg.de
Informationen und Anmeldung bei:
KAB – Geschäftsstelle
Treibgasse 26 – 63739 Aschaffenburg
Tel.: 06021/392 140, Fax: 06021/392 149
E-Mail: 
kab-aschaffenburg@bistum-wuerzburg.de
Web: www.kab-aschaffenburg.de 8

Hinweise auf Schäden und Mängel
im Gemeindegebiet
Es kommt immer wieder vor, dass an den öf-
fentlichen Anlagen und Einrichtungen Schäden
od. Mängel entstehen. Marktverwaltung u. Bau-
hof sind zwar bemüht, rasch Abhilfe zu schaffen,
es dauert jedoch oft längere Zeit, bis sie Kennt-
nis davon erhalten. Um Schäden u. Mängel in
Zukunft schneller beheben zu können, wird die
Bevölkerung um Mitarbeit gebeten.
Im Amts- und Mitteilungsblatt wird jeden Monat
einmal der nachstehende Hinweiszettel veröf-
fentlicht. Wer einen Schaden oder Mängel fest-
stellt, wird gebeten, den Zettel auszuschneiden
und ausgefüllt an die Marktverwaltung zu sen-
den oder in den Briefkasten am Rathaus einzu-
werfen. Die Marktverwaltung bedankt sich
schon im voraus für die Mitarbeit zum Wohle un-
seres Marktes.

#

✄#

Antwort

An die
VGem. Kleinwallstadt

Hinweise an die Gemeindeverwaltung !
Mir ist folgendes aufgefallen:

o Straßenbeleuchtung ausgefallen
Leuchten Nr. 

o Verkehrszeichen / Straßenschild
beschädigt / fehlt

o Fahrbahnmarkierung unkenntlich
o Fahrbahndecke / Rad- / Fußweg schadhaft
o starke Verschmutzung
o Gully verstopft
o Kanaldeckel locker / klappert
o wilde Müllkippe / Autowracks etc.
o mangelhafte Baustellenabsicherung
o überhängende Äste
o Straßeneinsicht versperrt
o Container überfüllt
o …………………………………
o …………………………………
o …………………………………

Zutreffendes bitte ankreuzen!

Bitte genaue Ortsangabe:
……………………………………………

Datum:……………………………………

Absender:

……………………………………………

……………………………………………

Telefon-Nr.:………………………………
(für den Fall, dass eine Rückfrage erforderlich
wird)



VGem. Kleinwallstadt
Geschäftsstelle Rathaus Kleinwallstadt
Hauptstr. 2
63839 Kleinwallstadt
Tel. 06022/2206-0
Fax 06022/2206-50
E-Mail: rathaus@kleinwallstadt.de
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Mi., Fr. 08.00 - 12.00 Uhr
Do. 14.00 - 18.00 Uhr

Kommunale Abfallwirtschaft
Markt Kleinwallstadt
Mittwoch, 10.02.2016 
Gelber Sack/Biotonne

OT Hofstetten
Mittwoch, 10.02.2016
Gelber Sack/Papiertonne/Biotonne

Landratsamt Miltenberg ZAG  
(Zentrale Abrechnungsstelle)
Tel. 0 93 71 / 501 260 oder -261

Abfuhrunternehmen:
Firma Remondis GmbH & Co. KG., Region
Südwest

Servicenummer für Anmeldungen von Sperr-
müll / Altholz / Schrott / Elektroschrott
Servicenummer: 0800 04 12 412

Servicenummer für Abfuhr Gelbe Säcke:
Firma RESO GmbH Entsorgungsservice 
Servicenummer: 0800 96 00 100

Forst-Revierleitung
Sprechstunde Forsttechniker 
Hubert Astraschewsky, 
Mittwoch, 16.00 - 18.00 Uhr, Rathaus, Zimmer
25, DG, Tel. 0171 / 6300808.

Änderungen:

Mittwoch, 03.02.2016 entfällt
Mittwoch, 10.02.2016 16.00 - 18.00 Uhr

Kreis-Karnevalsumzug 
in Kleinwallstadt
Der KCV Kleinwallstadt ist am Fastnachtdiens-
tag, 9. Februar 2016, Ausrichter des diesjähri-
gen Kreis-Karnevalsumzuges. Zu dieser Ver-
anstaltung ist folgendes bekanntzugeben:

1. Die Straßenverkehrsbehörde beim Landrats-
amt Miltenberg hat die Erlaubnis nach § 29 Abs.
2 StVO erteilt. Sie ersetzt die Sondernutzungs-
erlaubnis nach Art. 18 Bayer. Straßen- und We-
gegesetz (BayStrWG).

2. Der KCV Kleinwallstadt hat die Erlaubnis er-
halten, am 09.02.2016 in Kleinwallstadt einen
Faschingsumzug durchzuführen. Hierzu ist in
der Zeit ab 13:30 Uhr die Ortsdurchfahrt von
Kleinwallstadt (St 2309) gesperrt.

Die Umleitung erfolgt über Ostring - Hofstetter
Straße (MIL 26) - Ringstraße - Karlstraße und
umgekehrt.
Die Aufstellung des Zuges erfolgt ab 12:30 Uhr
im Bereich Jahnstraße sowie in den Neben-
straßen, wie Rohestraße - Schleusenstraße,
Förster-Diezel-Straße - Arndtstraße und Am
Hinterfeld.
Der Zugweg führt ab 14.00 Uhr über die Milten-
berger Straße - Obere Straße - Marktstraße -
Römer - Hauptstraße - Klingerstraße - Früh-
lingstraße - Wallstraße - Miltenberger Straße
zur Jahnstraße zurück. Hier erfolgt dann die
Auflösung des Zuges.
Verantwortlich für die ordnungsgemäße Durch-
führung dieser Veranstaltung ist die 
1. Vorsitzende des KCV Kleinwallstadt, Frau
Mirjam Bein, Schleusenstraße 9, 63839 Klein-
wallstadt.

Haltet bitte die Straßen frei!

Die Anwohner der Straßen, in denen der Kar-
nevalsumzug aufgestellt bzw. durch die der
Umzug führen wird, werden gebeten, ihre Pri-
vatfahrzeuge während dieses Umzuges nicht in
den genannten Straßen abzustellen. Im Be-
reich des gesamten Zugverlaufes besteht ab-
solutes Halteverbot. Für Anwohner, denen kein
geeigneter Abstellplatz zur Verfügung steht, be-
steht die Möglichkeit ihr Fahrzeug auf dem
Parkplatz des Turnvereins (Jahnstraße) abzu-
stellen. Ebenfalls sind die Zufahrtsstraßen zum
Zugverlauf so freizuhalten, dass Rettungsfahr-
zeuge bei einem eventuellen Einsatz ungehin-
dert durchfahren können. Selbstverständlich
gehen wir davon aus, dass alle Zuschauer und
Aktiven bei einem eventuellen Einsatz der Sa-
nitätsgruppen, diesen absolute Priorität einräu-
men.

Wir bitten die Anwohner um Verständnis für die-
se Maßnahmen, doch um Beschädigungen an
abgestellten Fahrzeugen zu vermeiden und um
einen reibungslosen Ablauf des Umzuges zu
gewährleisten, sollten diese Straßen freigehal-
ten werden.9

Mitteilungen Markt Kleinwallstadt
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Buslinie 61 
Ersatzhaltestellen 
am Faschingsdienstag
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
bedingt durch den Kreiskarnevalszug werden
die Haltestellen "Kleinwallstadt, Bahnhof" und
"Kleinwallstadt, Altenheim", jeweils in beide
Fahrtrichtungen, am Dienstag den 09.02.2016
den ganzen Tag nicht angefahren.
Die Ersatzhaltestellen für "Kleinwallstadt,
Bahnhof" befinden sich für die Fahrtrichtung El-
senfeld in der Hofstetter Straße (östlich des
Bahnübergangs) und in Fahrtrichtung Aschaf-
fenburg im Ostring (Bushaltestelle St.-Pierre-
Platz). 
Als Ersatz für die Haltestellen in "Kleinwallstadt,
Altenheim" werden die Bushaltestellen "Klein-
wallstadt, Ostring-Händel-Straße" angedient.

Wir bitten um Beachtung und danken für Ihr
Verständnis.

Passamt Kleinwallstadt
Bitte beachten Sie auch die Möglichkeit auf
unserer Homepage www.kleinwallstadt.de/
vg, Rathaus-Serviceportal unter "Pass-/Per-
sonalausweis Statusabfrage" ständig aktu-
ell den "Status" ihres beantragten Passes
oder Ausweises abzufragen!
Status: "zurückgeliefert" ist zur Abholung
bereit!

Reisepass und Personalausweis:
Anmerkung: bei der im Dokument angegebe-
nen "0" handelt es sich um die Zahl 0!

PERSONALAUSWEISE
Alle Personalausweise die zwischen dem
11.01.2016 und 15.01.2016 beantragt wur-
den können abgeholt werden!
Bitte warten Sie den Erhalt des PIN/PUK-Brie-
fes durch die Bundesdruckerei ab und bringen
Sie bitte dann Ihren alten oder vorläufigen Per-
sonalausweis mit, sofern Sie diesen nicht be-
reits abgegeben haben. Wir können Ihnen
sonst Ihren neuen Personalausweis nicht aus-
händigen.

REISEPÄSSE
Alle Reisepässe die zwischen dem
11.01.2016 und 15.01.2016 beantragt wur-
den können abgeholt werden!
Bitte bringen Sie Ihren alten oder vorläufigen
Reisepass mit, sofern Sie diesen nicht bereits
abgegeben haben. Wir können Ihnen sonst
Ihren neuen Reisepass nicht aushändigen.

Zu verschenken
Heimorgel Bontempi B 370
Bei Interesse bitte melden. Tel. 654328

Geburtstage:
04.02.2016 

Frau Gudrun Scherger, Haugegasse 3,
zum 73. Geburtstag

05.02.2016 
Herr Nafi Güzel, Wallstr. 51,

zum 71. Geburtstag
06.02.2016 

Herr Veli Atar, Talstr. 91,
zum 73. Geburtstag

07.02.2016 
Frau Christa Rettelbach, Talstr. 72,

zum 74. Geburtstag
07.02.2016 

Frau Ruth Spindler, Talstr. 79,
zum 71. Geburtstag

08.02.2016 
Frau Ina Zajic, Am Holzbuckel 2,

zum 84. Geburtstag
Goldene Hochzeit:
05.02.2016 

Jozef und Halina Bodniak geb. Klesta,
Hochstr. 4

gratulierenWir gratulierenWir 

Standesamtliche Nachrichten

Anmerkung:
Aus Datenschutzgründen kann eine standes-
amtliche Veröffentlichung nur erfolgen (z.B.
Geburten im Krankenhaus), wenn die Beteilig-
ten der VGem. Kleinwallstadt ihre Zustimmung
erteilen (Tel. 22 06 23).

Geburt:
23.01.2016

Linda Stefanie Straub,
geboren in Erlenbach a. Main
Eltern:  Sven Straub und Sabine Engel
wh. Kleinwallstadt, Lindenweg 3

Öffnungszeiten: 
Dienstag bis Donnerstag, 
jeweils von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr.
Für alle Kinder und Jugendliche von 7 bis 18
Jahren an jedem Öffnungstag.

Das JUZ bleibt am Faschingsdienstag,
09.02.2016, geschlossen!
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Öffnungszeiten in den Faschingsferien
Rosenmontag:  13:00 – 21:00 Uhr
Faschingsdienstag:  Bad geschlossen
Mittwoch: 13:00 – 21:00 Uhr
Donnerstag 07:00 -  08:00 Uhr

13:00 – 21:00 Uhr
Freitag 13:00 – 21:00 Uhr
Samstag: 12:00 – 18:00 Uhr
bis 13 Uhr nur Relaxbecken nutzbar
Sonntag: 9:00 – 18:00 Uhr

Die Nachbarschaftshilfe und die Senioren-
beauftragte des Marktes Kleinwallstadt in-
formieren: 
Unsere regelmässigen Bürosprechstunden fin-
den jeden Montag von 10.00 bis 11.00 Uhr im
Rathaus Kleinwallstadt DG, Zimmer 25, statt.
Außerdem sind wir jederzeit über den Automati-
schen Anrufbeantworter unter der Telefonnum-
mer 06022 2206 51 erreichbar. Der Anrufbeant-
worter wird täglich abgehört und die Hilfsdienste
umgehend koordiniert. Ab sofort befindet sich
unser Büro im Rathaus im DG-Zimmer 25!
Der nächste Seniorennachmittag findet am
24.02.2016 in der Zehntscheune statt. Wie ge-
wohnt ist der Beginn um 14.30 Uhr, Ende 16.30
Uhr. 
Wir freuen uns über Ihr Kommen.
Die Seniorenbeauftragte Hannelore Kreuzer ist
täglich unter der Telefonnummer 06022 2206
29 (Rathaus Kleinwallstadt) erreichbar.
Außerdem verweisen wir auf unsere kosten-
losen Hilfsdienste:
Wir kaufen für Sie ein oder begleiten Sie beim
Einkaufen.

PlattenbergBad
Kleinwallstadt

Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch 16.00 – 21.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag 07.00 – 08.00 Uhr

und 16.00 – 21.00 Uhr
Freitag (Warmbadetag)
Seniorenschwimmen 15.00 – 16.00 Uhr
öffentlicher Badebetrieb 16.00 – 21.00 Uhr
Samstag 12.00 – 18.00 Uhr
bis 13:00 Uhr nur Relaxbecken nutzbar 
Sonntag/Feiertag 09.00 – 18.00 Uhr

Geburtstagskinder haben beim Besuch des
PlattenbergBades an ihrem Geburtstag frei-
en Eintritt.
Tel. 654372



Wir lesen Ihnen vor und gehen mit Ihnen Spa-
zieren.
Wir füllen Formulare für Sie aus.
Wir begleiten Sie zum Arzt.
Wir begleiten Sie zu Fachbehörden oder ver-
mitteln einen Termin, den Sie dann selbststän-
dig wahrnehmen können ...und Vieles mehr. 
Melden Sie sich einfach bei uns, dann koordi-
nieren wir umgehend!
Wir möchten uns bei allen Seniorinnen und Se-
nioren sowie unserem Helfer- und Projektteam
für die großartige Unterstützung unserer Seni-
orenarbeit bedanken. Nur durch die wertvolle
Zusammenarbeit und Unterstützung unserer
Projekte kann dies funktionieren und Früchte
tragen. 
Den Ökumenischen Hospizverein im Landkreis
Miltenberg finden Sie im Nebenbau der Rohe´
schen Altenheim Stiftung (ehemaliges Wirt-
schaftsgebäude), Miltenberger Straße 2 in
Kleinwallstadt
Telefon: 0176 34512060
Mail: info@hospizverein-miltenberg.de

Büro-Öffnungszeiten: 
MO 9.00 – 12.00 Uhr
DI 9.00 – 12.00 Uhr
MI 16.00 – 19.00 Uhr
FR 9.00 – 12.00 Uhr

Koordinatorin: Stefanie Basch (Beratung und
Kontakt)
Der Hospizverein arbeitet ehrenamtlich und kos-
tet nichts! 

Weitere Informationen unter:
www.hospizverein-miltenberg.de
Ihre Nachbarschaftshilfe „Initiative Zeit für-
einander“ und die Seniorenbeauftragte des
Marktes Kleinwallstadt Hannelore Kreuzer

Telefon-Nummer des Pfarramtes: 21219,
Fax-Nummer: 654 544
Telefon-Nummer des Pfarrheims: 654 595
E-Mail:
Pfarrei.Kleinwallstadt@bistum-wuerzburg.de
Herr Pfarrer Markus Lang:
Tel.-Nummer: 2 12 19, Fax-Nummer: 654 544
E-Mail: markus.lang@bistum-wuerzburg.de

Herr Gemeindereferent Rainer Kraus:
Telefon-Nummer:  65 23 107, 
Fax-Nummer: 654 516
E-Mail: rainer-kraus@web.de

Frau Gemeindereferentin Claudia Kloos:
Anrufbeantworter Tel.-Nr. 654 578 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montag, Dienstag, Donnerstag 

von 9.00 bis 12.00 Uhr 
und Donnerstagnachmittag

von 15.00 bis 18.00 Uhr

Das Pfarrbüro ist am Faschingsdienstag,
09. Februar, und am Donnerstag, 11. Februar,
geschlossen!

— — — — —

Geistliches Wort der Woche:
Geh auf den Wegen des Herrn, deines Gottes.
Dann wirst du Erfolg haben bei allem, was du
tust. 1 Kön 2,3

— — — — —

Mittwoch, 03. Februar -
Hl. Ansgar und hl. Blasius
18.30 Uhr Rosenkranz12

Katholische Kirchennachrichten
Kleinwallstadt



Freitag, 05. Februar - Hl. Agatha
08.30 Uhr Eucharistiefeier f. Irmgard u. Ger-

hard Bock u. Eltern u. Sohn Holger Bock
09.15 Uhr Krankenkommunion

Sonntag, 07. Februar -
5. SONNTAG IM JAHRESKREIS
09.00 Uhr Eucharistiefeier im Altenheim mit

Blasiussegen
f. Anna Kimmel u. Angeh. // f. Erhard Rahm
// f. Helmut Kirchgäßner, Jahrtag, u. Angeh.
// f. Else u. Edmund Münch, Alois Brand u.
Angeh. // f. Anton u. Amalie Berninger u.
Tochter Rita

10.30 Uhr Eucharistiefeier für die Pfarreienge-
meinschaft mit Blasiussegen
f. Edgar u. Bernd Hoffmann u. Angeh. d.
Fam. Hoffmann u. Völker // f. Eltern Christl u.
Josef Heckwolf // f. Adolf Sauer // f. Dora,
Walter u. Anni Rittger u. Angeh. // f. Walter
Kunz, Elt. u. Schwiegerelt. // f. d. Angeh. d.
Fam. Schopper // f. d.verstorb. Angeh. d.
Fam. Rittger u. Burger // f. Edeltraud Dre-
scher u. verstorb. Angeh.

Verkauf der diesjährigen Fastenkalender für 
je 2,50 1, jeweils nach den Gottesdiensten.

Mittwoch, 10. Februar -
ASCHERMITTWOCH
18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Spendung des

Aschenkreuzes
f. Walter Schöhl u. Angeh., Euphemia, Wal-
ter, Jürgen u. Alfred Scherger u. alle Angeh.,
u. f. d. Familien Bräutigam, Fröschl u. Rohe

Freitag, 12. Februar
08.30 Uhr Eucharistiefeier f. d. Verstorb. d. Fa-

milien Hergenröther u. Polifke // f. Elisabeth
u. Werner Pfeifer u. Angeh.

Samstag, 13. Februar -
Samstag der 5. Woche im Jahreskreis
18.30 Uhr Eucharistiefeier am Sonnabend 

f. Rudolf Hanke u. Elt., Karolina u. Bruno
Wüstenhöfer // f. Walter Fath u. Emilie Jor-
dan u. Angeh. // f. d. Verstorbenen d. Fami-
lien Bernhard Schellenberger, Rösel und
Mann // f. Emil u. Rosa Zipf, Leo u. Barbara
Knüttel // 2. SA f. Mechthilde Schuck // 2. SA
f. Gertraud Haun

Sonntag, 14. Februar -
1. FASTENSONNTAG
09.00 Uhr Wort-Gottes-Feier im Altenheim

mit Spendung des Aschenkreuzes
18.00 Uhr "AngeDACHT" in der Pfarrkirche

— — — — —

HINWEISE:

Öffnungszeiten Pfarrbüro
Das Pfarrbüro ist am Rosenmontag (08. Feb-
ruar) in diesem Jahr geöffnet und am Fa-
schingsdienstag (09. Februar) und am Don-
nerstag (11. Februar) geschlossen!

Kirchenrechnung 2015
Die Kirchenrechnung 2015 liegt in der Zeit
vom 03. bis 24. Februar 2016 zur Einsicht im
Pfarrbüro, während der Öffnungszeiten, aus.

Fastenkalender 2016
Nach den Gottesdiensten am 07. Februar wer-
den die diesjährigen Fastenkalender in der
Pfarrkirche und der Altenheimkapelle zum
Preis von je 2,50 1 angeboten.

2. Kommunionelternabend
Herzliche Einladung an alle Eltern der dies-
jährigen Kommunionkinder zum 2. Eltern-
abend am Dienstag, 17. Februar, um 20.00
Uhr im Pfarrheim Kleinwallstadt.

Termin Friedensgebet
Das nächste Friedensgebet wird am 17. Feb-
ruar um 20.00 Uhr in der Sakramentskapelle
von St. Pius in Schippach sein.

Caritas-Frühjahrssammlung 2016
Die diesjährige Caritas-Frühjahrssammlung
findet in der Woche vom 22. bis 28. Februar
statt.
Die Überweisungsträger werden separat mit
dem Amtsblatt am Mittwoch, 24. Februar, in
die Haushalte verteilt.
Wie immer, bleiben 30% des Sammelergebnis-
ses für caritative Aufgaben in unserer Pfarrge-
meinde.
Im Voraus schon herzlichen Dank für Ihre
Spende!

Kommunionspendenaktion 
der Geschäftsleute
Die diesjährige Erstkommunion ist am Sonn-
tag, 03. April, in Kleinwallstadt und Sonntag,
10. April, in Hausen.
Auch in diesem Jahr sind wieder alle Ge-
schäftsleute aufgerufen, sich an der Spenden-
aktion für die Kommunionkinder zu beteiligen.
Von den eingehenden Spenden wird eine Bibel
für die Kinder gekauft und der Kommunionaus-
flug finanziert, der auch in diesem Jahr wieder
gemeinsam von den Kommunionkindern aus
Kleinwallstadt, Hofstetten und Hausen unter-
nommen wird.
Spenden können Sie bis zum 18. März wäh-
rend der Öffnungszeiten im Pfarrbüro abgeben
oder auf das Konto der RV-Bank Miltenberg,
IBAN:DE16 7969 0000 0000 1251 80 einbe-
zahlt werden.

Hoffnungs-Wege in Vollmondnächten 
- unter Gottes Licht -
Der Mond übt schon seit jeher eine große An-
ziehungskraft auf uns Menschen aus. Geheim-
nisvoll und mystisch zieht er Nacht für Nacht
über den Himmel. Manchmal unendlich fern
und manchmal zum Greifen nah, beeinflusst er
das Leben auf unserer Erde. Auf seine Anzie-
hungskraft reagiert das Wasser, die Gezeiten
entstehen.
Der Mond prägt auch das kirchliche Leben im
Jahreskreis. Wichtige Festzeiten, wie der
ganze Osterfestkreis, richten sich nach dem
Mondjahr.
Am Himmel bietet der Mond Orientierung mit-
ten im Dunkel der Nacht – ein Wegweiser und
Hoffnungszeichen.
In den 11 Vollmondnächten (August als Ferien-
monat ausgeklammert) möchten wir uns mit13



euch auf den Weg machen, kurze Wegetappen
im Dunkel der Nacht.
Besinnliche Impulse, Bibelerzählungen, Gebe-
te und Lieder können diese Wollmond-Wege zu
Hoffnungs - wegen werden lassen.
Bitte dem Wetter und der Jahreszeit entspre-
chend kleiden!
Der nächste Termin ist Montag, 22. Februar
2016 – 19.00 Uhr Spielplatz Berliner Ring.
Rainer Kraus und Team

Menschenrechtsverletzungen am Amazo-
nas
Gottesdienst und Begegnungsabend mit Jo-
sielson Santos da Costa aus dem Bistum Obi-
dos/Brazilien anlässlich der MISEREOR-Fas-
tenaktion 2016: „Das Recht ströme wie Was-
ser“
Der Ausverkauf Amazoniens durch gigantische
Großprojekte wie Staudämme und illegale Ab-
holzung durch die Holzmafia schreitet immer
weiter voran. Blutige Landkonflikte, entrechtete
Bevölkerungsgruppen, Todesdrohungen gegen
Landarbeiter. So stellt sich die aktuelle Situa-
tion im Amazonasgebiet Brasiliens dar. Josiel-
son Santos da Costa ist Leiter der CPT (Kom-
mission für Landpastoral) im Bistum Óbidos. Er
kennt die Probleme der Bevölkerung auf dem
Land und den wachsenden Druck, dem diese
ausgesetzt ist. Die brasilianische Kirche setzt
sich mit viel Beharrlichkeit für die offizielle An-
erkennung von Landtiteln für die Menschen
(besonders Indigene und Afrobrasilianer) ein.
Josielsons Engagement in der CPT hat zu Dro-
hungen und Einschnitten in seinem Leben ge-
führt.
Von seinem Einsatz für Recht und Gerechtig-
keit berichtet er bei einem Gottesdienst und Be-
gegnungsabend am 25.02.2016 um 19.00 Uhr
in der Pfarrkirche und anschließend im Pfarr-
heim.
Dazu laden wir schon heute herzlich ein!
In der diesjährigen gemeinsamen Fastenaktion
mit den brasilianischen Kirchen und den Betrof-
fenen selbst setzt sich MISEREOR 2016 für die
Einhaltung der Menschenrechte in Brasilien
ein. Dabei stehen die Rechte auf Wasser, Land
und Wohnen im Mittelpunkt, damit „Das Recht
ströme wie Wasser.“ Sie wird am 14.02.2016
bundesweit in Würzburg eröffnet. 

Pilgerfahrt der Pfarreiengemeinschaft nach
Griechenland
Für unsere Pfarreiengemeinschaft ist vom 10.
10. bis 17.10.2016 eine Pilgerreise nach Grie-
chenland geplant. Die Info-Flyer incl. Anmel-
deformulare liegen im Schriftenstand der Pfarr-
kirche aus.
Bitte melden Sie sich direkt bei Frau Ziller vom
Bayerischen Pilgerbüro an. 
Vorläufiger Anmeldeschluss ist der 31. März
2016.

Konzert mit Clemens Bittlinger
Am Donnerstag, 17. März 2016, findet um
20.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Michael in Hau-
sen ein Konzert mit Clemens Bittlinger statt.

Karten sind auch im Pfarrbüro Kleinwallstadt
erhältlich. 

Spendenkonto “Renovierung Kirchendach”:
Raiffeisenbank Miltenberg, IBAN – Konto -
Nr. DE 33 7969 0000 0700 1251 80,
Spenden können natürlich auch während der
Öffnungszeiten im Pfarrbüro abgegeben wer-
den.

Ökumenischer Hospizverein des Landkrei-
ses Miltenberg
Sie finden den Ökumenischen Hospizverein
unseres Landkreises im Nebenbau der Rohe´
schen Stiftung (ehemaliges Wirtschaftsge-
bäude), Miltenberger Straße 2 in Kleinwallstadt.
Tel. Nr. 0176 34512060, 
E-Mail: info@hospizverein-miltenberg.de
Büro-Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Freit-
ag von 9.00 bis 12.00 Uhr, Mittwoch von 16.00
bis 19.00 Uhr. 
Unter: www.hospizverein-miltenberg.de ha-
ben Sie die Möglichkeit sich näher über die Ar-
beit des Hospizvereines zu informieren.

Veranstaltungen in italienischer Sprache
COMUNITÀ  CATTOLICA ITALIANA UN-
TERMAIN
Für alle Gemeindemitglieder finden in Aschaf-
fenburg Veranstaltungen und Gottesdienste in
italienischer Sprache statt.
Die Franziskaner Frà Alberto, Frà Maurizio, Frà
Nicola und Frà Giuseppe Siciliani zusammen
mit Sor Antonella, Sor Chiara Corti, Sor Chiara
del Ben, Sor Cinzia Ciliesa, Sor Francesca
Scalici, Sor Nancy, Sor Paola und Sor Paola
Gandini haben die italienische Seelsorge für
die Region Aschaffenburg übernommen.
Herzlich eingeladen sind alle Interessierten.
I vari incontri hanno luogo nel Martinushaus, le
Sante Messe nella chiesa dei Cappuccini.
Für Fragen stehen Ihnen Frá Alberto (Tel.
06021/583920), Rita Masilla (Tel. 06021/
56879) und Luigi Fuso (Tel. 06028/407467) zur
Verfügung.
Vi preghiamo di partecipare numerosi. Siete
tutti benvenuti.
Kapuzinerkirche - Kapuzinerplatz 8, 
63739 Aschaffenburg
Martinushaus - Treibgasse 26, 
63739 Aschaffenburg
Per chi ancora non lo sapesse, digitando in in-
ternet: www.fgbaschaffenburg.de si puó
entrare nel sito della Fraternità Francescana di
Betania e registrandosi si ricevono poi automa-
ticamente varie informazioni
Domenica, .7 febbraio 2016, Santa Messa,
ore 11.30, Kapuzinerkirche

Anliegen des Papstes und der Kirche im Mo-
nat Februar
Für das Geschenk der Schöpfung: Dass sie
durch unsere Achtsamkeit und Pflege künf-
tigen Generationen erhalten bleibt.
Für Asien: Um bessere Wahrnehmung all
dessen, was die Begegnung zwischen dem
Christentum und den Völkern Asiens för-
dert.14



Spruch der Woche:
Gute Gedanken sind das Friedenslicht der
Welt. Maria-Theresia Radlof

Ihre Seelsorger 
Pfarrer Markus Lang, 
Gemeindereferent Rainer Kraus und 
Gemeindereferentin Claudia Kloos

— — — — —

„Schmetterwürmer“
– Wir proben wieder am 11.02. um 17.45 Uhr.

„Tounies“
- Nächste Probe am 07.02. um 19.30 Uhr.
- 04. März Weltgebetstag - Kuba in Hausen

Posaunenchor. Das Motto dieses Gottes-
dienstes lautet "Großes Herz! 7 Wochen 
ohne Enge." - Dies ist auch das Motto der
diesjährigen Fastenaktion der evangeli-
schen Kirche. Anschließend laden wir zum
gemeinsamen Fischessen im Rathaus in
Hofstetten ein.

Donnerstag, 11.02.
Der Konfirmandenunterricht in Sulzbach entfällt
auf Grund der Ferien!

— — — — —
Wichtiges in Kürze:

Ehrenmedaille in Gold der Gemeinde Lei-
dersbach
Frau Inge Schmitt aus Leidersbach/Roßbach
wurde für ihre Dienste mit der goldenen Ehren-
medaille der Gemeinde Leidersbach ausge-
zeichnet. Frau Schmitt setzt sich bereits seit
über 25 Jahren für unsere Kirchengemeinde
ein. Sie ist Gründungsmitglied des Kranken-
hausbesuchsdienstes und besucht noch im-
mer, gemeinsam mit den anderen Mitgliedern
des Krankenhausbesuchsdienstes, regelmä-
ßig unsere Gemeindeglieder im Krankenhaus
in Erlenbach. Sie war viele Jahre im Vorberei-
tungsteam der Weltgebetstage in Leidersbach
aktiv und sie gestaltet regelmäßig, einmal im
Jahr, Gedächtnisspiele an unserem Senioren-
nachmittag. Wir gratulieren herzlich und dan-
ken für den Einsatz, den Frau Schmitt seit vie-
len Jahren in unserer Kirchengemeinde zeigt.

— — — — —
Urlaub im Pfarrbüro
Am Dienstag, 09.02.2016, ist das Büro im Pfar-
ramt nicht besetzt.

— — — — —
Vorankündigung:

Anmeldungen der Konfirmandinnen und
Konfirmanden 2016/2017
Die Einladungen für den Konfirmandenkurs
2016/2017 werden Anfang Februar verschickt.
Eingeladen werden alle Jugendlichen, die im
Jahr der Konfirmation das 14. Lebensjahr errei-
chen oder bereits jetzt schon 14 Jahre alt sind.
Sollte ein Jugendlicher keine Einladung erhal-
ten, so wenden Sie sich bitte an das Pfarramt.
Gerne können sich auch ungetaufte Jugendli-
che bei uns anmelden und sich im Konfirmati-
onsunterricht auf die Taufe vorbereiten.

— — — — —
Ausstellung zum Thema Flüchtlinge
BILDKORREKTUR - BILDER GEGEN BÜR-
GERÄNGSTE
Eine Gruppe bekannter deutscher Zeichner hat
sich zusammen getan, um die Top 15 der Be-
sorgten-Bürger-Ängste zu illustrieren - und mit
Fakten zu entkräften. 
Viele Ängste im Zusammenhang mit Flüchtlin-
gen sind faktisch unbegründet, aber nur wenige
wissen das. Zahlen können helfen, Vorurteile
und diffuse Ängste abzubauen. Aber Zahlen
haben einen klaren Nachteil: Sie sind langwei-
lig. In der Welt der sozialen Medien haben sie15

Evangelische Kirchennachrichten

Evang.-Luth. Pfarramt Hofstetten
Pfarrerin Martina Haas, Pastor Jakob Mehlig
Eichelsbacher Str. 15, 
63839 Kleinwallstadt/Hofstetten
Tel.: 06022/655222 Fax: 06022/655223
E-Mail: Pfarramt.Hofstetten@elkb.de
Internet: www.hofstetten-evangelisch.de 
Bankverbindung: Kto. 189375, BLZ 796 900 00
IBAN: DE 44 7969 0000 0000 1893 75 
BIC: GENODEF1MIL – RV-Bank Miltenberg eG

Bürozeiten: 
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 

jeweils 08.30 – 11.00 Uhr
Donnerstag 18.00 – 19.00 Uhr

— — — — —

Wochenspruch: Lukas 18,31
"Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem,
und es wird alles vollendet werden, was ge-
schrieben ist durch die Propheten von dem
Menschensohn."

— — — — —
Donnerstag, 04.02.
16.00 - 17.00 Uhr Treffen der Teamer und Ju-

gendleiter in Sulzbach im Evang. Gemein-
dehaus zur Vorbereitung eines Jugendgot-
tesdienstes

17.15 Uhr Konfirmandenunterricht in Sulzbach
im Evang. Gemeindehaus

Sonntag, 07.02., Estomihi
09.00 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl in

Hofstetten in der St. Michaelskirche
10.30 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl in

Kleinwallstadt in der Ölbergkapelle

Mittwoch, 10.02., Aschermittwoch
Der Konfirmandenunterricht in Hofstetten ent-
fällt auf Grund der Ferien!
18.30 Uhr Beichtgottesdienst in Hofstetten in

der St. Michaelskirche. Der Gottesdienst
wird musikalisch mitbegleitet durch unseren



damit schlechte Karten. Daher haben zahlrei-
che Zeichner sich der Zahlen und Fakten ange-
nommen und sie in eine bunte, unterhaltsame
und eingängige Form gebracht.
Eine Ausstellung mit einigen dieser Bilder und
Zeichnungen wird demnächst im Evang. Ge-
meindehaus in Sulzbach zu sehen sein. 
Weitere Informationen erhalten Sie unter http:
//bildkorrektur.tumblr.com. Dort können Sie
sich auch alle Bilder ansehen.

— — — — —
Kraft für die Seele:
"Vom Ballast befreit" am 17.02.2016 in Sulz-
bach
Diakonin Nora Römer aus Aschaffenburg ge-
staltet für uns einen Abend zum Kirchenjahr.
Am Mittwoch, 17.02.2016, um 19.00 Uhr im Ge-
meindehaus in Sulzbach lautet das Thema:
"Vom Ballast befreit - neuer Schwung von und
für Gott."

— — — — —
(Klein)Kindergottesdienst am 21. Februar
Unseren nächsten (Klein)Kindergottesdienst
zum Thema "Kreuz" feiern wir am Sonntag, 21.
Februar 2016, um 15.30 Uhr in Sulzbach im
Evang. Gemeindehaus. Alle Kinder von 0 bis 12
Jahre mit ihren Eltern, Omas, Opas und alle,
die sonst noch mit uns feiern möchten, sind
ganz herzlich eingeladen. Jedes Kind darf ei-
nen Abdruck seiner Hand mitbringen. Nach
dem Gottesdienst sind alle Familien zum Kaf-
fee, Tee, Kuchen, Spiel, Spaß und Gesprächen
eingeladen.

— — — — —
"Wer andere kennt, ist klug; 

wer sich selbst kennt, ist weise."

(Laotse)
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Öffnungszeiten im Rathaus Hausen:

Mo., Mi., Fr. 8.00 – 12.00 Uhr
Dienstag geschlossen
Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr
Telefon: 654976; Telefax: 654978

WASSERVERSORGUNG – Hausen
während der Dienstzeit:
Rathaus Telefon (06022) 654976
oder
Bauhof (06022) 2088845
FAX (06022) 2088735
E-Mail: bauhof@hausen-spessart.de
nach der Dienstzeit und bei Störungen: 
Wasserwart Handy 0173/8535479

Abwasserverband Main-Mömling-Elsava
Notfallservice-Kanal Tel. 0160/96314441

Forstrevier Kleinwallstadt
Sprechstunde FA Popp

Telefon 653529; Fax 2654159
Donnerstag, 16.00 – 17.00 Uhr
Marktschule Kleinwallstadt, Hauptstr. 2

Jagdpächter Hausen:
Thomas Gleissner Tel. 0151 17261399
Helmut Haas Tel. 0151 58114805

STROMVERSORGUNG Bayernwerk
TELEKOM – Telefon
KABEL DEUTSCHLAND – Kabelfernsehen

Siehe unter Markt Kleinwallstadt

Postagentur Hausen Alte Hauptstraße 17
Öffnungszeiten:
Mo. - Sa., 10.00 - 12.00 Uhr

Mitteilungen Gemeinde Hausen



VGem Kleinwallstadt
Geschäftsstelle Rathaus Kleinwallstadt
Hauptstr. 2
63839 Kleinwallstadt
Tel. 06022/2206-0
Fax 06022/2206-50
E-Mail: rathaus@kleinwallstadt.de
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Mi., Fr. 08.00 - 12.00 Uhr
Do. 14.00 - 18.00 Uhr

Kommunale Abfallwirtschaft 
Graue Tonne = (Restmüll);  Blaue Tonne = (Pa-
pier) Gelber Sack; Braune Tonne = (Biotonne)

Mittwoch, 10.02.2016 
Biotonne

Landratsamt Miltenberg ZAG
(Zentrale Abrechnungsstelle)
Tel. 09371/501 260 oder -261
Abfuhrunternehmen:
Firma Remondis GmbH & Co. KG,
Region Südwest
Servicenummer für Anmeldungen von
Sperrmüll / Altholz / Schrott / Elektroschrott
Servicenummer: 0800 04 12 412
Servicenummer für Abfuhr Gelbe Säcke:
Firma RESO GmbH Entsorgungsservice
Servicenummer: 0800 96 00 100

Straßensperrungen 
Ostringstraße und Am Weinberg
Aufgrund einer privaten Baumaßnahme
(Wohnhausneubau) wird die Stichstraße Am
Weinberg am Mittwoch, den 10.02.2016 voll
gesperrt. Im Bereich der Ostringstraße 31 gibt

es vom 10.02. - 12.02.2016 eine halbseitige
Straßensperrung. Der Anfahrtsweg zur Bau-
stelle wird zudem mit einem Halteverbot aus-
geschildert um einen schnellen und reibungslo-
sen Ablauf der Baumaßnahme zu gewährlei-
sten.

Wir bitten um Beachtung und danke für Ihr Ver-
ständnis

Passamt Hausen
Reisepass und Personalausweis:

Anmerkung: bei der im Dokument angege-
benen "0" handelt es sich um die Zahl 0!
Bitte beachten Sie auch die Möglichkeit auf un-
serer Homepage www.kleinwallstadt.de/vg ,
Rathaus-Serviceportal unter "Pass-/Personal-
ausweis Statusabfrage" ständig aktuell den
"Status" ihres beantragten Passes oder Aus-
weises abzufragen!
Status: "zurückgeliefert" ist zur Abholung bereit!

PERSONALAUSWEISE

Alle Personalausweise die zwischen dem
11.01.2016 und 15.01.2016 beantragt wurden
können abgeholt werden !
Bitte warten Sie den Erhalt des PIN/PUK-Brie-
fes durch die Bundesdruckerei ab und bringen
Sie bitte dann Ihren alten oder vorläufigen Per-
sonalausweis mit, sofern Sie diesen nicht be-
reits abgegeben haben. Wir können Ihnen
sonst Ihren neuen Personalausweis nicht aus-
händigen.

REISEPÄSSE

Alle Reisepässe die zwischen dem
11.01.2016 und 15.01.2016 beantragt wur-
den können abgeholt werden !
Bitte bringen Sie Ihren alten oder vorläufigen
Reisepass mit, sofern Sie diesen nicht bereits
abgegeben haben. Wir können Ihnen sonst
Ihren neuen Reisepass nicht aushändigen.
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Sozialstation Kleinwallstadt
Wallstraße 30, 63839 Kleinwallstadt
Tel. 06022/2089958, Fax 2088736
info@brk-mil.de

Die Erreichbarkeit ist rund um die Uhr gewährleistet.

Bayerisches
Rotes 
Kreuz

Kreisverband

Miltenberg-Obernburg

Sozialstation Kleinwallstadt
Wallstraße 17, 63839 Kleinwallstadt
Tel. 06022/5060250, Fax 2655860
e-mail:g-oesen@caritas-mil.de

In Notfällen ist die Station über die genannte
Nummer rund um die Uhr erreichbar.

Standesamtliche Nachrichten

Anmerkung:
Aus Datenschutzgründen kann eine standes-
amtliche Veröffentlichung nur erfolgen (z.B.
Geburten im Krankenhaus), wenn die Beteilig-
ten der VGem. Kleinwallstadt ihre Zustimmung
erteilen (Tel. 22 06 23).

Sterbefall:
29.01.2016,  

Eugenia Castenetto, geb. Nebel, 
92 Jahre alt
zul. wh. Hausen, Leidersbacher Weg 4
verstorben in Wertheim
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Am Rosenmontag ist das Pfarrbüro ge-
schlossen.
Öffnungszeiten im Pfarrbüro:
Mo. u. Mi. 10.00 - 12.00 Uhr
Freitag 16.00 - 17.00 Uhr

— — — — —
Pfarrbüro: Telefon 654502, Fax 654516
E-Mail: 
st-michael.hausen@bistum-wuerzburg.de
Homepage: www.st-michael-hausen.de
Pfr. Markus Lang: Telefon: 21219
Gem.Ref. Rainer Kraus: Telefon: 6523107
Gem.Ref. Claudia Kloos: 
Anrufbeantworter: 654578

— — — — —
Die Kunst der heiteren Gelassenheit,
bedeutet nicht Gleichgültigkeit.
Das innere Gelassensein erwächst 
viel mehr aus einem tiefen Vertrauen.
Solches Vertrauen
kann man nicht machen,
es wächst und reift,
wie die Saat im Acker.

— — — — —
Herzlich eingeladen sind Sie am:

Donnerstag, 04. Februar -
Hl. Rabanus Maurus
18.30 Uhr Rosenkranz um Priester- u. Ordens-

berufe
19.00 Uhr Eucharistiefeier mit Kerzenweihe

(oben) 
für Pfr. Franz Meyer, Rosa u. Hedwig Meyer,
leb. u. verst. Angeh. u. verst. Seelsorger u.
Ordensleute aus unserer Pfarrei / Rita u.
Ludwig Klug u. Angeh. / Andreas Stark u. An-
geh.

anschl. Blasiussegen 

Freitag, 05. Februar - Hl. Agatha
14.00 Uhr Krankenkommunion

Samstag, 06. Februar -
Hl. Paul Miki und Gefährten
09.30 Uhr Totengebet f. Eugenia Castenetto
10.00 Uhr Requiem f. Eugenia Castenetto

anschl. Beerdigung
18.30 Uhr Eucharistiefeier am Sonnabend 

für Anna, Maria, Theodor u. Reinhold Seus,
Elfriede Lugauer, Barbara u. Helmut Kempf /
Fam. Ott, Franconieri u. Mäuerer / Georg u.
Hedwig Haas, Adam u. Margarethe Staab,
Manfred Staab u. Angeh., Jt. / Irmgard Rei-
chert u. Angeh. / Toni Rachor u. Angeh., Jt. /
Erika Raab / Antonie u. Emil Braun u. verst.
Angeh., Maria, Adalbert, Alfons u. Gertrud
Völker u. verst. Angeh. / Erhard Brand u. An-
geh., Sr. Lukana, Eltern u. Geschwister

anschl. Blasiussegen

Sonntag, 07. Februar
keine Eucharistiefeier in Hausen
(10.30 Uhr Eucharistiefeier in Kleinwallstadt)

Montag, 08. Februar
keine Eucharistiefeier

Dienstag, 09. Februar
kein Rosenkranz

Mittwoch, 10. Februar -
ASCHERMITTWOCH
16.00 Uhr Andacht f. Kinder mit Aschenkreuz
20.00 Uhr Eucharistiefeier mit Auflegung des

Aschenkreuzes (oben)
für Lioba u. Anton Stegmann u. Geschwister

Donnerstag, 11. Februar -
Gedenktag Unserer Lieben Frau in Lourdes
18.30 Uhr Rosenkranz (Unterk.)
19.00 Uhr Eucharistiefeier 

für Dora Mäuerer u. Angeh. / Rosa Ott u. An-
geh., Jt. / Lorenz Arnold, Jt.

Sonntag, 14. Februar -
1. FASTENSONNTAG
10.30 Uhr Eucharistiefeier 

für die Pfarreiengemeinschaft 
und für Maria u. Pfr. Hans Kempf / Emilie Ott
u. Angeh., Jt. / Franz Karl, verst. Eltern u.
Schwiegereltern / Annemarie, Cosima, Rosa
u. Kilian Eckert / Franz u. Elvira Köhler / Nor-
bert Rachor u. Angeh. / Leb. u. Verst. d.
Fam. Fersch u. Aulbach / Ludwig Englert u.
Angeh. / Konrad Mäuerer u. Angeh. / Luise
Schäfer u. Angeh. / Valentin Brand / Emil Se-
us (best. v. Jg. 1935/36) / Emil u. Dora Wolf,
Adam u. Monika Zöller / Irmgard Österlein u.
Angeh., Angeh. d. Fam. Korn, Mayer u.
Spatz

18.00 Uhr Fastenandacht 

— — — — —

INFORMATIONEN

Am Rosenmontag ist das Pfarrbüro ge-
schlossen.

— — — — —
Frauenfrühstück
Alles Gute fürs neue Jahr und herzliche Einla-
dung zum 1. Frauenfrühstück 2016 am Montag,
den 15. Februar, im Pfarrheim Hausen von 9
bis 11 Uhr. Wer schlecht zu Fuß ist, kann sich
gerne im Pfarrbüro melden und wird abgeholt.
Wir freuen uns auf jung und alt.
Euer Pfarrgemeinderat

— — — — —
Putzen unserer St. Michaels-Kirche
Nachdem der Christbaum in unserer Kirche am
Tag nach Maria Lichtmess abgeräumt wird,
wollen wir auch unsere Kirche wieder putzen.
Termin: Freitag, 05. Februar, ab 14.30 Uhr.
(Achtung, wurde wegen der Beerdigung am
Samstagvormittag nochmal geändert)
Es wäre schön, wenn uns wieder einige Frei-
willige unterstützen könnten, dann macht es
mehr Spaß und wir sind schneller fertig.
Das Putzteam
Kirchenchor
Die beiden nächsten Proben vor Fasching sind
jeweils am Freitag um 18.30 Uhr im Schwes-
ternhaus.

Katholische Kirchennachrichten
St. Michael Hausen



ANgeDACHT
Gebete und Gedanken
Informationen zum Monat
Besondere musikalische Gestaltung
Sonntags um 18.00 Uhr im Wechsel in 
St. Michael, Hausen
und St. Peter und Paul, Kleinwallstadt

Nächster Termin:
14.02. in Kleinwallstadt Valentinstag mit Paar-
Segen

mit Liebes-Liedern von quattrucelli
Ich freue mich auf Sie
Rainer Kraus, Gemeindereferent

— — — — —
Kalender für die Fastenzeit
Wie in jedem Jahr werden nach den Gottes-
diensten wieder Kalender zum Preis von 2,50 1
angeboten. Sie geben uns viele Hilfen, die Fa-
stenzeit ganz bewusst zu gestalten und zu er-
leben.

— — — — —
Menschenrechtsverletzungen am Amazo-
nas
Gottesdienst und Begegnungsabend mit
Josielson Santos da Costa aus dem Bistum
Obidos/Brazilien anlässlich der MISEREOR-
Fastenaktion 2016: „Das Recht ströme wie
Wasser“
Der Ausverkauf Amazoniens durch gigantische
Großprojekte wie Staudämme und illegale Ab-
holzung durch die Holzmafia schreitet immer
weiter voran. Blutige Landkonflikte, entrechtete
Bevölkerungsgruppen, Todesdrohungen gegen
Landarbeiter. So stellt sich die aktuelle Situa-
tion im Amazonasgebiet Brasiliens dar. Josiel-
son Santos da Costa ist Leiter der CPT (Kom-
mission für Landpastoral) im Bistum Óbidos. Er
kennt die Probleme der Bevölkerung auf dem
Land und den wachsenden Druck, dem diese
ausgesetzt ist. Die brasilianische Kirche setzt
sich mit viel Beharrlichkeit für die offizielle An-
erkennung von Landtiteln für die Menschen
(besonders Indigene und Afrobrasilianer) ein.
Josielsons Engagement in der CPT hat zu Dro-
hungen und Einschnitten in seinem Leben ge-
führt.
Von seinem Einsatz für Recht und Gerechtig-
keit berichtet er bei einem Gottesdienst und
Begegnungsabend am 25.02.2016 um 19.00
Uhr, Pfarrkirche Kleinwallstadt und anschlie-
ßend Pfarrheim.
Dazu laden wir schon heute herzlich ein!
In der diesjährigen gemeinsamen Fastenak-
tion mit den brasilianischen Kirchen und den
Betroffenen selbst setzt sich MISEREOR 2016
für die Einhaltung der Menschenrechte in Bra-
silien ein. Dabei stehen die Rechte auf Wasser,
Land und Wohnen im Mittelpunkt, damit „Das
Recht ströme wie Wasser.“ Sie wird am
14.02.2016 bundesweit in Würzburg eröffnet. 

Ihre Seelsorger
Pfarrer Markus Lang
Gemeindereferent Rainer Kraus
Gemeindereferentin Claudia Kloos 20


